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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

vom 2. bis 3. März 2013 veranstalten wir unser nächstes Fortbildungsseminar, diesmal wieder 
als zweitägige Veranstaltung in Lübeck-Travemünde. 

Wir wählten ein Thema, das aktuell in den Landesbehörden und Rettungsdiensten Schleswig-
Holsteins lebhaft diskutiert wird: „Amoklagen: Eine Herausforderung für den Leitenden Notarzt”. 
Details entnehmen Sie bitte dem anliegenden Programm. 

Wir bitten um möglichst baldige Zusendung des Anmeldeformulars. Aus organisatorischen 
Gründen sollte Ihre Anmeldung bis spätestens 4. Februar 2013 bei uns eingegangen sein. Ein 
Online-Anmeldeformular finden Sie auch unter www.fln-sh.de.  

Im Anschluss an das Seminar lädt das FLN-SH zur jährlichen Mitgliederversammlung. 

Wir freuen uns auf ein Treffen im März in Lübeck-Travemünde und verbleiben bis dahin 

mit freundlichen kollegialen Grüßen,  

Lübeck, 18. Februar 2013Dr. med. W Baumeier 

stellv. Vorsitzender 
Forum Leitende Notärzte 
Schleswig-Holstein e. V. 
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Sa ms tag ,  2 .  Mär z  20 13  

Tagungsort: Maritim Strandhotel Travemünde. 
Trelleborgallee 2. 23570 Lübeck-Travemünde. Telefon: 04502 89-0. 

Vorsitz: Lotz, Baumeier 

10.00 Uhr Begrüßung 
Lotz, Baumeier 

10.15 Uhr Grußwort 
Küpperbusch 

10.30 Uhr Schul-Amoktaten: Charakteristika, Einsatzmanagement und 
Erfahrungen aus Erfurt und Winnenden 
Goertz 

11.15 Uhr Pause 

 Einsatztaktik I 

Vorsitz: Schmidt, Lotz 

11.30 Uhr Amoklagen: Konzepte der Polizei 
Schiller 

12.15 Uhr Der Aspekt der Panik in Amoklagen 
Schmidt 

13.00 Uhr Welche Vorbereitungen treffen Schulen? 
Daugs 

13.45 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

 Einsatztaktik II 

Vorsitz: Schmidt 

14.45 Uhr Bustransfer zum Übungsgelände der Bundespolizei 

15.15 Uhr Grundsätzliche Polizeitaktik bei Amoklagen aus Sicht der 
Bundespolizei, mit praktischen Demonstrationen 
Gruben et al 

20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen 



   

 

* Stand: 18. Februar 2013 

P r o g r a m m *  

E insa t z t r a in ing  Gro ßun fa l l  X IV  

„Amoklagen: Eine Herausforderung für den Leitenden Notarzt“ 

Son n tag ,  3 .  Mär z  20 13  
 Spezielle Verletzungsmuster bei polizeilichen Lagen 

Vorsitz: Schmidt, Baumeier 

10.00 Uhr Explosionsverletzungen 
Finkemeyer 

10.45 Uhr Schuss- und Stichverletzungen 
Hinck 

11.30 Uhr Pause 

11.45 Uhr Psychische Belastungen für Einsatzkräfte in Amoklagen 
Schmidt 

12.15 Uhr Abschlussdiskussion: Auswirkungen auf zukünftige Konzepte 

13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen und Ende des Fortbildungsseminars 

Die Fortbildungsveranstaltung wird von der Ärztekammer Schleswig-Holstein als ärztliche Fortbildung für 
die Erlangung des Fortbildungszertifikates anerkannt. Die Teilnehmer erhalten Fortbildungspunkte. 

Teilnahmegebühr: Mitglieder (FLN-SH, FLN-N, AGNN): 245,00 EUR. Nicht-Mitglieder: 295,00 EUR. Nur 
2. März 2013 (ohne Übernachtung und Abendessen): 140,00 EUR. Nur 3. März 2013: 70,00 EUR. 

Die Teilnahmegebühr beinhaltet: Eine Übernachtung im Einzelzimmer (1 Person) inkl. Frühstücks-Buffet; 
Zutritt zu allen Vorträgen, Diskussionen und Exkursionen inkl. Bustransfer, Pausenverpflegung und 
Tagungsgetränken; zwei Mittagessen und Gala-Buffet am Samstag inkl. Getränken (Getränke an der 
Bar nicht inkludiert). 

14.00 Uhr 25. Mitgliederversammlung FLN-SH 

Tagesordnung (vorläufig): 

1. Anträge aus der Mitgliederversammlung. 
2. Bericht des Vorstandes: Aktuelle Entwicklungen in 

Schleswig-Holstein. 
3. Bericht des Gremiums. 
4. Bericht des Kassenprüfers 2012: Ergebnis der 

Kassenprüfung. 
5. Entlastung des Vorstandes. 

6. Wahl der Kassenprüfer. 
7. Verschiedenes. 

Anträge zur Tagesordnung bitte schriftlich 
bis 4. Februar 2013 an den Vorstand. 

Sollten Sie an der Mitgliederversammlung 
nicht teilnehmen können, bitten wir um 
eine kurze Nachricht. 
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R e f e r e n t e n v e r z e i c h n i s *  
 
Baumeier, Dr. med. Wolfgang 

UKSH, Campus Lübeck 

stellvertretender Vorsitzender FLN-SH 

Daugs, Helge 

Schulamt Lübeck 

Schulrat 

Finkemeyer, Dr. Stefan 

Bundeswehrkrankenhaus Hamburg 

Oberfeldarzt 

Goertz, Univ.-Prof. Dipl.-Chem. Dr. Roland 

Bergische Universität Wuppertal 

Leiter Sicherheitstechnik: Abwehrender 
Brandschutz 

Gruben, Hauptkommissar 

Bundespolizeiakademie Lübeck 

Aus- und Fortbildungszentrum Walsrode 

 

Hinck, Dr. Daniel 

Bundeswehrkrankenhaus Hamburg 

Oberfeldarzt 

Küpperbusch, Bernd 

Innenministerium Schleswig-Holstein 

Staatssekretär 

Lotz, Dr. med. Wolfgang  

Ärztlicher Leiter Rettungsdienst Kiel 

Vorsitzender FLN-SH 

Schiller, Christian 

Innenministerium Schlesweig-Holstein, 

Landespolizeiamt, Leiter PFG/LFZ 

Schmidt, Dipl.-Päd. Heiko 

Innenministerium Brandenburg 

Leiter Europ. Zentrum der Fachhochschule der 
Polizei, Abteilungsleiter Training und Projekte 
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Teilnahme  □ 2. bis 3. März mit Übernachtung □ nur 2. März □ nur 3. März 

Anrede: □ Herr  □ Frau 

Titel: 
 

Vorname, Nachname: 
 

Mitglied: □ FLN-SH □ FLN-N □ AGNN □ keine 

Strasse, Hausnummer: 
 

Adresszusatz: 
 

Postleitzahl, Ort: 
 

E-Mail: 
 

Telefon: 
 

Fax: 
 

Mobil: 
 

 
Datum  Unterschrift 

Teilnahmegebühr: Mitglieder (FLN-SH, FLN-N, AGNN): 245,00 EUR. Nicht-Mitglieder: 295,00 EUR. Nur 
2. März 2013 (ohne Übernachtung und Abendessen): 140,00 EUR. Nur 3. März 2013: 70,00 EUR. 

Die Teilnahmegebühr überweise ich bis zum 4. Februar 2013 an: Empfänger: FLN-SH. 
Kontonummer: 0 103 435 296. Bankleitzahl: 300 606 01. Kreditinstitut: apoBank (Düsseldorf). 
Verwendungszweck: Großunfall XIV / „Ihr Name”. 

Rücksendung an: Forum Leitende Notärzte Schleswig-Holstein e. V. Dr. S. Behrens, Schriftführer, 
Ziegeleiweg 6, 21521 Wohltorf. E-Mail: stefan.behrens@krankenhaus-reinbek.de. Fax: 040 7280-2280. 


